
zur Erfüllung der ökonomischen Hauptaufgabe, die der Genosse 
Walter Ulbricht auf dem V. Parteitag gestellt hat, vorbereitet ist.

Es gibt noch viele andere Verpflichtungen, doch geht auch nicht 
alles glänzend. So wurden in unserem MTS-Bereich zwei Trakto
risten dabei erwischt, wie sie Kühler von Traktoren mit Nägeln 
kaputtschlugen oder Putzwolle ins Motorgehäuse packten, um so 
unsere Entwicklung zu hemmen. Bei unseren Staatsorganen gaben 
sie als Grund an, sie hätten den Rias gehört und gewissermaßen 
einen Auftrag gehabt.

Es gibt auch viele andere Probleme, die zeigen, wie der Klassen
gegner auch bei uns auf der Station und draußen in den LPG ar
beitet.

In seinem Referat machte Genosse Walter Ulbricht den Vorschlag, 
in den MTS Spezialgruppen für die Entwicklung des Obstbaus zu 
bilden. In unserem Bezirk Neubrandenburg gibt es einen solchen 
Perspektivplan der Bezirksleitung. Ich stelle mir in unserem Bereich 
die Sache so vor, daß unter der Leitung des Oberagronomen eine 
zweite Arbeitsgruppe gebildet wird, die sich aus einem Spezialisten 
für Obstbau, ein oder zwei Gärtnern oder guten Genossenschafts
bauern, einem erfahrenen und guten Bürgermeister, einem Vorsit
zenden eines Ortsausschusses der Nationalen Front und einem Leh
rer einer Zentralschule zusammensetzt. Aufgabe der Arbeitsgruppe 
ist es, für jede politische Gemeinde eine Empfehlung zu erarbeiten, 
wo, wie und welche Obstsorten angebaut werden können, wie sie 
gepflegt werden können, damit die Obstproduktion erweitert und 
der Bedarf aus eigener Produktion weitestgehend gedeckt werden 
kann. (Beifall.)

Vorsitzender Alfred Neumann: Der Parteitag setzt seine Beratun
gen morgen früh um 9 Uhr fort. Als erster spricht der Leiter der 
Parteidelegation der Kommunistischen Partei Chinas, Genosse Dung 
Bi-wu. (Beifall.)
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(Ende des zweiten Verhandlungstages 20 Uhr.)


